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VORWORT 
„Hunde machen mein Leben vollkommen“, sagt Ursula Löckenhoff, die in ihrem Hundehotel 
Bene Bello den unterschiedlichsten Hunden gemütliche Schlafplätze bietet. Die herzliche 
und erfahrene Hundephysiotherapeutin und Autorin macht tägliche hundegerechte Ausflüge 
mit den ihr anvertrauten Tieren und sorgt für ein gutes Zusammenleben der vierbeinigen 
Besucher in ihrem Haushalt. Ursula Löckenhoff begleitet Hunde in allen Lebensphasen und 
weiß, was Hundesenioren brauchen, um sich im Leben und in der Gruppe wohlzufühlen.  
Wer mehr über Ursula Löckenhoff und ihre Arbeit erfahren möchte, findet dazu weitere 
Informationen im Anhang. 

„Ein Hund begleitet seinen Menschen ein kur-
zes oder längeres Stück auf dessen Lebens-
weg, für ihn selbst ist diese Zeit sein ganzes 
Leben. Auch mit fortschreitendem Alter verlie-
ren Hunde niemals ihren Glauben an uns, und 
obwohl ihre Knochen anfangen zu zwicken, 
sind sie zufrieden und genießen jeden Tag aufs 
Neue – diese optimistische Lebenseinstellung 
dürfen wir uns gern von ihnen abschauen.

Je älter der Hund wird, desto weniger 
Worte sind nötig. Oft reicht eine kleine Geste 
oder ein Blick aus, um miteinander zu kommu-
nizieren. Diese wundervolle Vertrautheit 
beschreibt die Autorin hier im Buch.

Hunde lassen uns an ihren Entwicklungs-
prozessen teilhaben. Mein weißer Schäferhund 
Wolfi war drei Jahre, als unser treuer Gefährte, 
der Galgo Español Macano, starb. Es war ein 
großer Verlust für uns alle, denn nicht nur Wolfi 
fehlte die Souveränität, die klare Haltung und 
das Wissen des Altrüdens – auch ich musste 
mich ohne ihn neu aufstellen. Meine kleine Kel-
pie-Mix-Hündin Kora hat mir in der Situation 
sehr geholfen. Sie war bereits acht Jahre alt, 
als ich sie aus einem deutschen Tierheim 
adoptierte. In Zusammenarbeit mit dem Men-
schen gibt sie sich bis heute introvertiert und 
verschlossen, aber in der Interaktion mit Hun-

den kennt sie sich aus. Es ist immer wieder 
erstaunlich, was Hunde untereinander an sozi-
alen Diensten leisten. Sie holte Wolfi aus seiner 
Trauer, brachte ihn zurück in seine Aufgabe, 
und mit ihrer ruhigen Ausstrahlung gab sie ihm 
den nötigen Halt. So gestaltet sich im Alltag 
mit Hunden jeder Abschied auch immer wieder 
zum Neuanfang.

Die altersweisen Hunde haben mich 
gelehrt, sie aus einem anderen Blickwinkel zu 
betrachten, sie als Persönlichkeiten wahrzu-
nehmen und Kompromisse für ein respektvol-
les Zusammenleben zu finden. Ihr tiefes Wis-
sen, ihre Gelassenheit und ihre Einstellung: 
„Alles ist gut, solange wir beisammen sind“, 
macht das Zusammenleben mit älteren Hun-
den einfach magisch.

Dieses wunderbare Buch ist eine Hom-
mage an den Hund, der in die Jahre kommt. Es 
wird dazu beitragen, dass sie alle eine erfüllte 
und sorgenfreie Zeit an der Seite ihres Men-
schen verbringen dürfen – danke dafür… “

Herzlichst 
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Ursula Löckenhoff ist mit  
Hunden jeden Alters und ganz 
verschiedenen Rassen unterwegs. 
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